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eYT mıt dieser Festschrı eehrte Jürgen Roloff WAar VOIN 1975 1998 Professor für Neues
Testament der Uniwversitä Erlangen-Nürnberg. 1ele reertrat er dıe Yrlanger the-

ologische In der Synode der evangelısch-Ilutherischen Kıirche In bayern. AlsS
und dann auch als Leıiter der Studienkommission der KK für Israel und Kirche wiırkte Cr

malsgeblıch der VOT ein1ger Zeıit verabschiedeten Denkschri Israe|l und Kirche 1{1 mıt DIie
an 1SsTe seıner wıissenschaftlichen Veröffentlichungen ÄR dass iın besonders die l_
sche ] (E des Wortes Gottes und des Menschen beschäftı hat, des Menschen, den dieses
ort erreichen will und der, In dem Mafis IC VON diesem Wort durchdrungen ISt, selbst Z
Jräger der Botschaft für andere werden kann. Eın zweıter Schwerpunkt selnes Schaffens Salt
der Gestallt Jesu, den Cr immer wleder als zentralen Gegenstand und Inhalt christlichen Clad-
bens dargeste al Am besten charakterisieren ihn vielleicht seıne eigenen orte, mıt de-
11eN Cihe eıne seliner Predigten über die Johannesoffenbarung einleitete „DIie ist keın Buch,
dasSMaC hre XC ist 65 vielmehr, ollnun en und Mut mMmachen.

Der 1Le der Festschrı wurde NIC ZuTallı ewählt, umschreıibt CT doch eın Le-
benswerk, das UE die intensive Beschäftigun mıt dem ema Israel und Kirche besonders
1M etzten Jahrzehnt dem ubılar NIC mehr Aaus dem Kopf en wollte DIie einzelnen Be1l-

gelten dem eıchen ema und wollen auf eınen zentralen, vielseitigen Bereich der
Theologie und Erforschung des Neuen Testaments aufmerksam machen. S1e Schlagen eınen
O  en VOoON der Forschungsgeschichte ber Voraussetzungen der Ekklesiologie und des christ-
lıch-Jüdischen Gespräches hın den Schwerpunkten 1MmM Forschen Roloffs Jesus, der Früh-
phase der Kirche nach Ostern, der Ekklesiologie und deren Aspekte be] Paulus, den Deutero-
paulınen, Evangelien, Apostelgeschichte SOWIE neutestamentlichen Spätschrıften DIie etzten
eıtrage SPDaNNen den O  en weıter gegenwärtigen Lebensbereichen der Kırche In der Welt,

Predigt und Religionsunterricht, deren Aufgabe und Bedeutung Roloff selbst mehriac In
ort und chrift dargestell hat

Es schwer, daus den 19 Beıträgen einzelne hervorzuheben, weil el immer dıe
subjektive Interessenlage eıne spielt Ich kann L1UTr dass mich persönlich dıe AuUs-
führungen ber „Jesus“ VOoN Müller, die Uulisatze unter der Überschrift „Von Jerusalem
Paulus“ VON Walter und chnelle, die eıträgeu Kirchenverständnis der Johanneı-
schen Schriften“ VOIN 1lckens SOWIE der Beıtrag „Und ich werde sS1e heilen“, das VersSt®o-
ckungsmotiv aus Jes 6,9f In Apg ,  9 VON Karrer und „Das [1CUE Jerusalem“ Von Hahn
besonders angesprochen und bereichert en ıne Bıblıographie Roloffs, dıe die Pubhlika-
tıonen daus$s den Jahren2auflıstet, ferner eın Stichwort- und Stellenregister In Aus-
wahl runden das INSTEru  1ve Buch ab, das auf Trun der vielen, Informationen reichen Be1l-
age, dıe In der ehrza zentrale und aKTuelle Fragestellu  en eutlger Theologıe ehNan-
deln, hoffentlic ankDbDare Leser finden wIird.
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